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	◼ EDITORIAL

die Nebel haben sich gelichtet, 
der Koalitionsvertrag steht und 
die Regierung ist gebildet. Wer 
glaubt, dass die Arbeitsaufträge 
für die nächsten vier Regierungs-
jahre mit dem Koalitionsvertrag nun final festgelegt wurden, der 
irrt. Der Koalitionsvertrag kann allenfalls eine Basis für das Regie-
rungshandeln sein. Denn die Lage wird sich – wie in der letzten 
Legislaturperiode auch – sehr dynamisch gestalten. Nicht nur die 
äußeren Rahmenbedingungen, insbesondere die sicherheitspoli-
tische Lage, ändern sich stets und rasant; auch die mögliche Dy-
namik innerhalb der neuen Regierung ist nicht zu unterschätzen. 
So hat sich der neue Bundesaußenminister Johann Wadephul in-
nerhalb der ersten Tage im Amt prominent hinter die Forderung 
von US-Präsident Donald Trump nach einer massiven Erhöhung 
der Verteidigungsausgaben der NATO-Staaten gestellt. Der Au-
ßenminister folgte damit Trumps Einschätzung, dass fünf Prozent 
der Wirtschaftsleistung als Beitrag für die NATO notwendig sei-
en. Man kann sich die Wirkung dieser Aussage auf den „alten und 
neuen“ Bundesverteidigungsminister, in dessen Terrain hier ge-
grast wurde, vorstellen.

Auch der Bundeskanzler machte bereits in den ersten Regierungs
tagen eine klare Vorgabe, indem er verkündete, dass Deutschland 
die „stärkste konventionelle Armee“ Europas werden soll. Hier dürf-
ten die inhaltlichen Schnittmengen mit Boris Pistorius größer sein. 

Die Notwendigkeit des qualitativen und quantitativen Wachs-
tums der deutschen Streitkräfte ist damit die Geschäftsgrund
lage, aber auch Messlatte der 21. Legislaturperiode. Es ist mittler-
weile auch „common sense“, dass das Personal der Schlüssel zum 
Erfolg der Bundeswehr – insbesondere der Streitkräfte – sein 
wird. Mit viel Verve und Emotion werden die verschiedenen 
Wege der Personalgewinnung öffentlich diskutiert. Dabei geht 
völlig unter, dass die deutschen Streitkräfte vor allem selbst ein 
massives Strukturproblem haben, das auch mitursächlich für die 
schlechte Personallage der kämpfenden Truppe ist:

So gibt es fast so viele Offiziere wie Mannschaften. Der ehemalige 
Wehrbeauftragte Hans-Peter Bartels konstatierte hierzu kürzlich 
auf einer sicherheitspolitischen Tagung, dass sich die Unteroffizie-
re der Bundeswehr gegenseitig führen. Und ein Blick auf das Spit-
zenpersonal spricht Bände: Mehr als 200 Generäle und Admirale 
führen circa 182.000 Soldatinnen und Soldaten (das entspricht ei-
nem Verhältnis von circa 1:900). In den USA führen 800 Generäle 
und Admirale circa 1,3 Millionen Soldatinnen und Soldaten (in ei-
nem Verhältnis von circa 1:1.600). Und selbst hier will der ameri-
kanische Verteidigungsminister Sparmaßnahmen ergreifen.

Angesichts dieser Zahlen, die im Übrigen zu erheblichen Verdrän-
gungseffekten auf originär zivil wahrzunehmenden Führungspo-
sitionen in der Bundeswehr führen, ist es doch sehr erstaunlich, 
dass eine Binnenoptimierung des militärischen Personalkörpers 
der Bundeswehr weder angedacht, geplant noch angestrebt wird.
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Eine ehrliche SOLL-IST-Analyse der Personal- und Organisations-
strukturen würde man eigentlich zu Beginn einer Legislaturperio-
de erwarten – insbesondere dann, wenn man mit dem neuen 
Wehrdienst große gesellschaftliche Debatten steuert. Spätestens 
aber mit Bekanntgabe der neuen NATO-Forderungen Ende Juni 
dieses Jahres wird man gezwungen sein, sich „die Karten zu le-
gen“ und ehrlich zu machen. Der Kanzler hat den Erfolg der Bun-
deswehr hinsichtlich Größe und Leistungsfähigkeit zu seinem 
Schwerpunktthema gemacht. Zusammen mit dem neu gewähl-
ten Wehrbeauftragten Henning Otte (CDU), dem neu gewählten 
Vorsitzenden des Verteidigungsausschusses, Thomas Röwekamp 
(CDU), als auch dem neuen Vorsitzenden des Auswärtigen Aus-
schusses, Armin Laschet (CDU), sowie dem verteidigungspolitisch 
affinen Johann Wadephul (CDU) wird dies sicherlich politisch ein-
gefordert werden.

Ein „Weiter so“ kann man sich vielleicht finanziell, jedoch definitiv 
sicherheitspolitisch und somit existenziell nicht leisten!

Der VBB gibt die Hoffnung nicht auf, dass Minister Boris Pistorius 
die nötige Kraft und die Unterstützung in der Bundesregierung 
hat, um die erforderlichen Reformen durchzuführen. Hilfreich 
wäre es sicherlich, nicht nur mit denjenigen zu sprechen, die von 
einer Reform und Reorganisation zugunsten des Aspektes Ein-
satzfähigkeit selbst betroffen sind.

Es gibt hier viele gute Ideen, wie beispielsweise diejenige, wonach 
man den Wiederaufbau des Wehrersatzwesens in die Hände von 

erfahrenen Verwaltungsbeamten und -beamtinnen gibt – und 
zwar auf allen Stufen der Hierarchie. Damit können die exzellent 
ausgebildeten Soldatinnen und Soldaten sich – von diesen Auf
gaben befreit – den Kernbereichen der Streitkräfte widmen.

Interessant ist in diesem Zusammenhang die Aufstellung der 
Drehscheibe Deutschland. Die Bundeswehrdienstleistungszen
tren haben gezeigt, wie leistungsfähig sie vor Ort und wie dicht 
sie an der Truppe sind. Parallel wird die Unterstützung von Verle-
geübungen befreundeter Streitkräfte kostenintensiv an private 
Firmen vergeben. Die Begründung dafür kennen wir nicht.

Wir als VBB – mit unseren engagierten Kolleginnen und Kollegen 
in allen Organisationsbereichen und Dienststellen, ob zum Bei-
spiel in der Truppenküche, der Planung oder in der Registratur – 
werden jedenfalls engagiert den von der Bundesregierung avi-
sierten Weg unterstützen. Wir kennen die Leistungsfähigkeit der 
Zivilbeschäftigten auf allen Ebenen und werden uns in diesen be-
sonders herausfordernden Zeiten kritisch und konstruktiv für sie 
und unsere Bundeswehr einsetzen!

Ihre

Imke v. Bornstaedt-Küpper 
Bundesvorsitzende

	◼ AKTUELLES

Besuch im Bildungszentrum 
der Bundeswehr in Mannheim
Die Bundesvorsitzende Imke v. 
Bornstaedt-Küpper erlebte bei 
ihrem Besuch der Präsidentin 
Frau Marion Felske das Bildungs-
zentrum der Bundeswehr in 
Mannheim im Umbruch.

Und das im wahrsten Sinne des Wortes, 
denn es wird gebaut. Das neue Parkhaus 
war unmittelbar zuvor eingeweiht worden. 
Die Baukräne stehen auf dem Gelände, und 
in wenigen Jahren wird das Bildungszen
trum ein völlig neuer Campus sein. Die 
modernen Gebäude werden die Kursteil-
nehmer und Beschäftigten inspirieren.

Ebenfalls – aber etwas früher – wird es 
Veränderungen in der Organisation des 
BIZBw geben. Die neue Präsidentin bringt 
hier ihre umfangreiche Expertise aus ver-
schiedenen Leitungsfunktionen ein. Ein 
ausführlicher Bericht wird folgen.

� _

©
 B

iZ
Bw

 P
re

ss
es

te
lle

Frau Präsidentin Felske (links) mit der Bundesvorsitzenden des VBB, Frau v. Bornstaedt-Küpper 
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Besuch der Bundeswehrverwaltungsstelle in Reston
Am Dienstag, dem 13. Mai 2025, 
folgte die Bundesvorsitzende 
des VBB, Imke v. Bornstaedt-
Küpper, der Einladung zu einer 
Personalversammlung in Reston.

Die Kolleginnen und Kollegen in Reston 
sind froh über jede persönliche Informati-
on aus der Heimat, und so fand nach dem 
informativen Teil eine intensive Ausspra-
che statt. Von besonderem Interesse war 
der Anwendungsbereich des Artikelgeset-
zes zur Stärkung der personellen Einsatz-
bereitschaft der Bundeswehr. Hier gab es 
divergierende Aussagen der Amtsseite.

Ein Dank für die freundliche Aufnahme 
und das persönliche Engagement gilt den 
Mitgliedern des Personalrats, vor allem 
Frau Tibbe-Küch.

� _
Boris Pistorius bleibt Bundesminister der Verteidigung – 
neue parlamentarische Staatssekretäre im Amt
Am 6. Mai 2025 wurde Herr Boris Pistorius erneut zum Bundesminister der Verteidigung ernannt. Nach 
der Aushändigung der Ernennungsurkunde durch den Bundespräsidenten legte er den Amtseid ab und 
setzt damit seine bewährte Arbeit im Verteidigungsministerium fort.

Im Anschluss verabschiedete Minister Pis-
torius die bisherigen parlamentarischen 
Staatssekretäre Frau Siemtje Möller und 
Herrn Thomas Hitschler in würdigem Rah-
men und dankte ihnen herzlich für ihr En-
gagement und ihre Verdienste.

Als neue parlamentarische Staatssekretäre 
wurden Herr Dr. Nils Schmid und Herr 
Sebastian Hartmann ins Amt eingeführt. 
Beide bringen juristische Fachkompetenz 
sowie parlamentarische Erfahrung mit: 
Dr. Schmid gehört dem Deutschen Bundes-
tag seit 2017 an, Herr Hartmann seit 2023.

Die Ernennung erfolgte im Zusammen-
hang mit der Wahl von Herrn Friedrich 
Merz zum Bundeskanzler. Nach dessen 
Wahl im Bundestag erhielten alle Mitglie-
der der neuen Bundesregierung ihre Ernen-
nungsurkunden durch Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier und legten im 
Anschluss ihren Amtseid ab.

Der Verband der Beamten der Bundeswehr 
(VBB) gratuliert Herrn Minister Pistorius herzlich zur erneuten Er-
nennung und wünscht ihm sowie den neuen Staatssekretären viel 

Erfolg und eine glückliche Hand bei der Erfüllung ihrer verantwor-
tungsvollen Aufgaben.

� _
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Bundesminister der Verteidigung, Boris Pistorius (Mitte), stellt sich zum Gruppenbild mit den bei-
den neuen parlamentarischen Staatssekretären Dr. Nils Schmid (links) und Sebastian Hartmann 
im Bundesministerium der Verteidigung in Berlin am 6. Mai 2025 auf.
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Verteidigungsausschuss 21. Legislaturperiode

AAnnddrreeaass  PPaauull  ((4466)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  002277::  
OOllddeennbbuurrgg  –– AAmmmmeerrllaanndd

DDrr..  DDaanniieell  ZZeerrbbiinn  ((5522)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  114400::
HHeerrnnee--BBoocchhuumm  IIII

HHaannnneess  GGnnaauucckk  ((3333)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  005577::  
UUcckkeerrmmaarrkk  –– BBaarrnniimm  II

HHeeiinnrriicchh  KKoocchh  ((6633))
WWaahhllkkrreeiiss  227755::
MMaannnnhheeiimm

JJaann  RRaallff  NNoollttee  ((3366)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  116666::  
WWaallddeecckk

JJöörrgg  ZZiirrwweess  ((5577)),,
WWaahhllkkrreeiiss  119999::  
MMoosseell//RRhheeiinn--HHuunnssrrüücckk

KKuurrtt  KKllaauuss  KKlleeiinnsscchhmmiiddtt  ((5588)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  000022::
NNoorrddffrriieessllaanndd  –– DDiitthhmmaarrsscchheenn  
NNoorrdd

RRüüddiiggeerr  LLuuccaasssseenn  ((7733)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  009911::  
EEuusskkiirrcchheenn  –– RRhheeiinn--EErrfftt--KKrreeiiss  IIII  

TThhoommaass  MMaaxx  LLaaddzziinnsskkii  ((3366)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  115588::
DDrreessddeenn  II

DDeessiirreeee  BBeecckkeerr  ((3311)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  117722::  
GGiieeßßeenn

DDoonnaattaa  VVooggttsscchhmmiiddtt  ((2277)),,
WWaahhllkkrreeiiss  118888::  EEiicchhssffeelldd  ––
NNoorrddhhaauusseenn  -- KKyyffffhhääuusseerrkkrreeiiss

UUllrriicchh  TThhooddeenn  ((5522)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  112277::  
SStteeiinnffuurrtt  IIIIII

ZZaaddaa  SSaalliihhoovviicc  ((2255))
LLaannddeesslliissttee::  SSaacchhsseenn

BBeettttiinnaa  LLuuggkk  ((4433)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  114499::  
MMäärrkkiisscchheerr  KKrreeiiss  IIII

CChhrriissttoopphh  SScchhmmiidd  ((4488)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  225533::  
DDoonnaauu--RRiieess  

CCllaauuddiiaa  MMoollll  ((5566)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  008877::
AAaacchheenn  IIII    

DDaanniieell  BBaallddyy  ((3300)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  220044::  
MMaaiinnzz

FFaallkkoo  DDrrooßßmmaannnn  ((5511)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  001188::  
HHaammbbuurrgg--MMiittttee  

MMaarrjjaa--LLiiiissaa  VVöölllleerrss  ((4400)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  004400::  
NNiieennbbuurrgg  IIII  -- SScchhaauummbbeerrgg

SSaabbiinnee  DDiittttmmaarr  ((6600)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  224477::  
BBaadd  KKiissssiinnggeenn

AAggnniieesszzkkaa  BBrruuggggeerr  ((4400)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  229944::    RRaavveennssbbuurrgg    

JJeeaannnnee  DDiillllsscchhnneeiiddeerr  ((2299)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  229966::  SSaaaarrbbrrüücckkeenn

NNiikkllaass  WWaaggeenneerr  ((2277)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  224466::  
AAsscchhaaffffeennbbuurrgg

RRoobbiinn  WWaaggeenneerr  ((4444)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  113344::  
LLiippppee  II

SSaarraa  NNaannnnii  ((3388)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  110066::  
DDüüsssseellddoorrff  IIII

BBaassttiiaann  EErrnnsstt  ((3388)),,
WWaahhllkkrreeiiss  002288::  DDeellmmeennhhoorrsstt  ––
WWeesseerrmmaarrsscchh--OOllddeennbbuurrgg--LLaanndd

DDiiaannaa  HHeerrbbssttrreeuutthh  ((4444)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  119944::  
SSaaaallffeelldd--RRuuddoollssttaaddtt--SSaaaallee--
HHoollzzllaanndd--KKrreeiiss--SSaaaallee--OOrrllaa--KKrreeiiss  

DDrr..  FFlloorriiaann  DDoorrnn  ((3399)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  225555::
MMeemmmmiinnggeenn--UUnntteerraallllggääuu  

DDrr..  MMaarrlloonn  BBrrööhhrr  ((5511)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  119999::  
MMoosseell//RRhheeiinn--HHuunnssrrüücckk

JJaann--WWiillhheellmm  PPoohhllmmaannnn  ((3388)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  116666::
WWaallddeecckk

JJeennss  LLeehhmmaannnn  ((5577)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  115511::
LLeeiippzziigg  II  

KKeerrssttiinn  VViieerreeggggee  ((4488)),,
WWaahhllkkrreeiiss  113344::
LLiippppee  II

RRaallpphh  EEddeellhhääuußßeerr  ((5522)),,
WWaahhllkkrreeiiss  224455::
RRootthh  

RRoollaanndd  TThheeiiss  ((4455)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  229988::  
SStt..  WWeennddeell

TThhoommaass  EErrnnddll  ((4499)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  222266::  
DDeeggggeennddoorrff

VVoollkkeerr  MMaayyeerr--LLaayy  ((4433))
WWaahhllkkrreeiiss  229933::
BBooddeennsseeee

VViivviiaann  TTaauusscchhwwiittzz  ((3300))
WWaahhllkkrreeiiss  003355::
RRootteennbbuurrgg  II  -- HHeeiiddeekkrreeiiss

VVoorrssiittzzeennddeerr  
TThhoommaass  RRööwweekkaammpp  ((5588)),,
WWaahhllkkrreeiiss  005544::  
BBrreemmeenn  II
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CChhrriissttoopphh  SScchhmmiidd  ((4488)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  225533::  
DDoonnaauu--RRiieess  

CCllaauuddiiaa  MMoollll  ((5566)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  008877::
AAaacchheenn  IIII    

DDaanniieell  BBaallddyy  ((3300)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  220044::  
MMaaiinnzz

FFaallkkoo  DDrrooßßmmaannnn  ((5511)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  001188::  
HHaammbbuurrgg--MMiittttee  

MMaarrjjaa--LLiiiissaa  VVöölllleerrss  ((4400)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  004400::  
NNiieennbbuurrgg  IIII  -- SScchhaauummbbeerrgg

SSaabbiinnee  DDiittttmmaarr  ((6600)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  224477::  
BBaadd  KKiissssiinnggeenn

AAggnniieesszzkkaa  BBrruuggggeerr  ((4400)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  229944::    RRaavveennssbbuurrgg    

JJeeaannnnee  DDiillllsscchhnneeiiddeerr  ((2299)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  229966::  SSaaaarrbbrrüücckkeenn

NNiikkllaass  WWaaggeenneerr  ((2277)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  224466::  
AAsscchhaaffffeennbbuurrgg

RRoobbiinn  WWaaggeenneerr  ((4444)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  113344::  
LLiippppee  II

SSaarraa  NNaannnnii  ((3388)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  110066::  
DDüüsssseellddoorrff  IIII

BBaassttiiaann  EErrnnsstt  ((3388)),,
WWaahhllkkrreeiiss  002288::  DDeellmmeennhhoorrsstt  ––
WWeesseerrmmaarrsscchh--OOllddeennbbuurrgg--LLaanndd

DDiiaannaa  HHeerrbbssttrreeuutthh  ((4444)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  119944::  
SSaaaallffeelldd--RRuuddoollssttaaddtt--SSaaaallee--
HHoollzzllaanndd--KKrreeiiss--SSaaaallee--OOrrllaa--KKrreeiiss  

DDrr..  FFlloorriiaann  DDoorrnn  ((3399)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  225555::
MMeemmmmiinnggeenn--UUnntteerraallllggääuu  

DDrr..  MMaarrlloonn  BBrrööhhrr  ((5511)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  119999::  
MMoosseell//RRhheeiinn--HHuunnssrrüücckk

JJaann--WWiillhheellmm  PPoohhllmmaannnn  ((3388)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  116666::
WWaallddeecckk

JJeennss  LLeehhmmaannnn  ((5577)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  115511::
LLeeiippzziigg  II  

KKeerrssttiinn  VViieerreeggggee  ((4488)),,
WWaahhllkkrreeiiss  113344::
LLiippppee  II

RRaallpphh  EEddeellhhääuußßeerr  ((5522)),,
WWaahhllkkrreeiiss  224455::
RRootthh  

RRoollaanndd  TThheeiiss  ((4455)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  229988::  
SStt..  WWeennddeell

TThhoommaass  EErrnnddll  ((4499)),,  
WWaahhllkkrreeiiss  222266::  
DDeeggggeennddoorrff

VVoollkkeerr  MMaayyeerr--LLaayy  ((4433))
WWaahhllkkrreeiiss  229933::
BBooddeennsseeee

VViivviiaann  TTaauusscchhwwiittzz  ((3300))
WWaahhllkkrreeiiss  003355::
RRootteennbbuurrgg  II  -- HHeeiiddeekkrreeiiss

VVoorrssiittzzeennddeerr  
TThhoommaass  RRööwweekkaammpp  ((5588)),,
WWaahhllkkrreeiiss  005544::  
BBrreemmeenn  II
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15. Forum Personalvertretungsrecht –  
Zukunftsfragen im Fokus
Berlin – Am 28. und 29. April fand im dbb forum berlin das 15. Forum Personalvertretungsrecht unter 
dem Titel „Beschäftigte und ihre Personalvertretungen im Umbruch“ statt. Die Veranstaltung brachte 
zahlreiche Expertinnen und Experten sowie Interessenvertretungen zusammen, um aktuelle Heraus-
forderungen und Entwicklungen im Bereich der Personalvertretung zu diskutieren.

Den Auftakt machte Milanie Kreutz, stellvertretende Bundesvor-
sitzende des dbb, die in ihrer Eröffnungsrede betonte, wie rasant 
sich die Bedingungen für Personalräte und Beschäftigte durch 
technische und gesellschaftliche Veränderungen wandeln. Be-
sonders das Thema Künstliche Intelligenz (KI) im Personalrat fand 
große Aufmerksamkeit. Hier wurde erörtert, inwieweit digitale 
Tools Entscheidungsprozesse unterstützen können und welche 
Risiken damit einhergehen.

Ein weiteres zentrales Thema war die veränderte Kommunikation 
zwischen Personalvertretungen und Beschäftigten durch neue 
Medien. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer diskutierten über 
Chancen und Herausforderungen, die digitale Plattformen für 
den Austausch mit sich bringen. Auch die Frage, wie Personalräte 
Resilienz entwickeln können, um sich den stetigen Veränderun-
gen anzupassen, war von großer Bedeutung.

In drei Workshops vertieften die Teilnehmenden praxisnahe Fra-
gestellungen: Während „Fünf Jahre Videoschalte – was will man 
mehr!?“ die digitale Zusammenarbeit reflektierte, widmete sich 
„Dienstvereinbarung KI – Zähmung einer widerspenstigen Tech-
nologie“ den Möglichkeiten und Grenzen von künstlicher Intelli-
genz. Der dritte Workshop „Personalratstätigkeit in Teilzeit und 
Homeoffice“ beleuchtete flexible Arbeitsformen und ihre Aus
wirkungen auf die Mitbestimmung.

Auch der Verband der Beamten und Beschäftigten der Bundes-
wehr (VBB) war mit fünf Vertreterinnen und Vertretern vor Ort. 
Das Forum bot reichlich Gelegenheit zum Austausch, zur Vernet-
zung und zur Erarbeitung neuer Lösungsansätze, um Personal
vertretungen zukunftsfähig aufzustellen.

Die Veranstaltung machte deutlich: Die Digitalisierung und die 
sich wandelnden Arbeitsbedingungen verlangen von Personal
räten neue Kompetenzen und Strategien. Das Forum Personal
vertretungsrecht bleibt ein wichtiger Impulsgeber für die Mit
bestimmung in modernen Arbeitswelten.

� _
Wir trauern um Waldemar Dombrowski
Mit großer Betroffenheit und tiefer Trauer haben wir vom Tod unseres langjährigen Wegbegleiters und 
Mitstreiters Waldemar Dombrowski erfahren.

Waldemar Dombrowski hat sich über viele 
Jahrzehnte mit großem Engagement, Weit-
blick und Standhaftigkeit für die Belange des 
öffentlichen Dienstes eingesetzt. Als zweiter 
Vorsitzender und Fachvorstand Beamtenpoli-
tik des dbb beamtenbund und tarifunion war 
er eine prägende Persönlichkeit, die sich mit 
ganzer Kraft für die Rechte, Interessen und 
die Wertschätzung der Beschäftigten im öf-
fentlichen Dienst eingesetzt hat. Sein Wort 
hatte Gewicht – er handelte stets mit einem 
ausgeprägten Verantwortungsbewusstsein.

Auch wir im VBB erinnern uns mit Dankbar-
keit an die enge und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. Waldemar Dombrowski war stets 
ein verlässlicher Partner, der sich auch für die 
besonderen Belange der zivilen Beschäftigten 

und Beamtinnen und Beamten in der Bun-
deswehr eingesetzt hat. Sein offenes Ohr, 
seine klugen Impulse und sein unermüd
liches Engagement werden uns fehlen.

Wir verlieren mit ihm nicht nur eine be-
deutende Persönlichkeit des dbb, sondern 
auch einen Freund und Unterstützer, der 
über viele Jahre hinweg das gewerk-
schaftliche Miteinander geprägt hat.

Unsere Gedanken sind in diesen schwe-
ren Stunden bei seiner Familie und seinen 
Angehörigen. Ihnen gilt unser tief emp-
fundenes Mitgefühl.

In stillem Gedenken 
Der Bundesvorstand des VBB
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Roland Brose, Melanie Binz, Beatrix Garnier-Merz, Alexander Hess, 
Stefan Tittes-Deblon (von links)
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